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Amtsblatt zur Laibacher Ieituna Nr. 3«.
Freitag den 9. März 1877.

y. Kundmachung.
ten f' . Rücksicht auf die beginnenden Vorarbei-

I " die am 30. April 1877 stattfindende
remndvierz igste V e r l o s u n g der k r a i n .

^ertk'/ ^^" "hme der Zusammenfchreibung oder
losun! 6 ̂ " ^^ ^"be Oktober 1876 zur Ver-
Oblia ^ ^ " ^ d e t e n krainischcn Grundentlastungs-
v°n s M " ^ . ^ ^ sutler auch die Vornahme
eine Ae k" ^^tionen-Umfchreibungen, bei denen
sür die a . "3 der Nummern einzutreten hätte,
der K u n ^ " " " " ^ ' M6rz d. I . bis zum Tage
losten 5 ^ ! ^ " " 8 ber am 30. April d. I . ver-

'" "bllgationen Wer t .
"wach am 1. März 1877.

877)^ ' ' ' -
3 ^ ., Nr. 2061.

M l t e Schwurgerichtssttzung.
den fiir j , ' "b des § 301 der S t . P. O . wer-
18?7 . . zweite Schwurgerichtssihung im Jahre
^sitzende ^ «/ / ' ^ndesgerichte in Laibach als
desq^ck^ «i ^eschwornengerichtes der k. k. Lan-
deffen m°f^^dent A n t o n Gertscher und als
Johann K b " k. k. Oberlandesgerichtsrath
Mh D^ ^ . " p r e h und der k. k. Landesgerichts-

- -Ulctor L e i t m a i e r berufen.
«.?/'^z1877.

^ ^ gerickte». l

(853-2) Nr. 1178.

Gefangenaufseher Stelle.
Zur Befetzung einer provisorischen Gefangen-

Aufseherstelle zweiter Klasse in der k. t. Männerstraf-
anstalt in Laibach mit dem Gehalte jährlicher 260 st.
ö. W. und 25«/„ Aktivitätszulage, dann dem Ge-
nusse der kasernmäßigen Unterkunft nebst Service,
dem Bezüge einer täglichen Brodportion von 1 ' / ,
Pfund und der Montur nach Maßgabe der be-
stehenden Uniformierungsvorschrift, wird hiemit der
Konkurs ausgeschrieben.

Die Bewerber haben ihre gehörig belegten
Gesuche unter Nachweisung ihres Alters, Standes,
ihrer gewerblichen und Sprachkenntnisse, insbeson-
dere der beiden Landessprachen, und ihrer bisheri-
gen Dienstleistung

b i s 3 1 . M ä r z 1 8 7 7
bei der gefertigten k. k. Staatsanwaltschaft zu über-
reichen.

Auf die Erlangung dieser Stelle haben nur
solche Bewerber Anspruch, welche entweder nach
der kaiserl. Verordnung vom 19. Dezember 1853,
Nr. 266 R. G. B l . , oder nach dem Gesetze vom
19. April 1872, Nr. 60 R. G. B l . , für Zivil-
Staatsbedienstungen in Vormerkung genommen sind.

Jeder angestellte Gefangenaufseher hat übri-
gens eine einjährige probeweise Dienstleistung als
Provisorischer Aufseher zurückzulegen, wornach erst
bei erprobter Befähigung seine definitive Ernen-
nung erfolgt.

Laibach am 5. März 1877.

K. k. 8tnutsunwultsHust.

(857—1) Nr. 104.

Förster-Stelle.
Z u besetzen ist im Bereiche der k. k. Forst-

und Domänen - Direction in Eörz eine Förster-
stelle der X . Rangsklasse mit den gesetzlichen Bezügen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre Gesuche
unter Nachweifung der erforderlichen Eigenschaften
und der Sprachkenntnisse

b i n n e n v i e r Wochen

beim Präsidium der obgenannten Direction ein-
zubringen.

Görz den 5. März 1877.

K. k. Forste unll Domimen^Direetion.
(870—2) Nr. 1020.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Lack wird hiemit

bekannt gemacht, daß die Erbebungen zur
A n l e g u n g des neuen Grundbuches i n

der Karaf t ra lgemeinde Tapo tn i za

am 12. März l. I .
beginnen.

Es werden daher alle jene Personen, welche
an der Ermittlung der Besitzverhältnisse ein recht-
liches Interesse haben, aufgefordert, vom obigen
Tage ab sich beim endesgefertigten t. k. Bezirks-
gerichte einzusinden und alles zur Aufklärung so-
wie zur Wahrung ihrer Rechte geeignete vorzu-
bringen.

K. k. Bezirksgericht Lack am 6. März 1877.

A n z e i g e b l a t t .
A Nr. 1804.

<7urs-Mffnung
^lbl l lu w ? A l " des Kaufmannes in

ift.Wondew,." 2 " " l Gregoritsch.
/ b " das «I/ ^«sgerichte in Cill i

F ° beweali?"mte wo immer besind-
> n , ^ dann über das in den

> vom Elchen die Konkursord-
Alegene u n ^ ' ^ e r 1868 gilt,

Vermögen deS
A n > s i t z ^ " ^ " b u r g und Nea-

A ächter k^niissär der k. k Be-
! M e u ^ 7 Tschech mit dem
w > Ntäss"burg und zum einst-
>nder Verwal ter ^ " ̂ .^lburg, f autz, k. k. Advokat in

b . ^ G l ^ l . " " t worden.

^ m Ende auf den

shA ""er H , ""geordneten Tag-
U>"3 ber zur Be-

" N " best«« n ^ ^ des einst-
^ . ' " e S a ^ ^ ^ e r die Ernen-
^ ' s S t e l l , ' " Maffeverwalters
^n ̂ lüge ; '"reters desselben ihre

^ H ^ ^ vorzune -
l. ?c gea/» 3 ^"den alle diejeniqen

>ŝ in^̂ ^̂ ^̂ ^̂ ^̂
^ U b i q ^ , Anspruch als Kon-

^ erheben wollen, aufgefor-

dert, ihre Forderungen, selbst wenn
ein Rechtsstreit darüber anhänaia sein
sollte, biö

2 4 . M a i 1 8 7 7

bei diesem Gerichte oder beim Bezirks
gerichte Marburg (linkes Drau-Ufer)
nach Borschrist der Konkursordnung
zur Vermeidung der in derselben an-
gedrohten Rechtsnachtheile, zur An-
meldung, und in der auf den

6. J u n i 1 8 7 7 ,

vormittags 9 Uhr, vor dem KonkurS-
kommissär angeordneten Liquidierungs-
Tagfahrt zur Liquidierung und Rang-
bestimmung zu bringen. Diese Tag-
satzung ist auch zur Zustandebringung
der im § 68 der K..O. bezeichneten
Ausgleichung bestimmt.

Den bei der allgemeinen Liqui-
dierungs-Tagfahrt erscheinenden an-
gemeldeten Gläubigern steht das Recht
zu, durch freie Wahl an die Stelle des
Masseverwalters, seines Stellvertreters
und der Mitglieder des Gläubigeraus-
schusses, die bis dahin im Amte waren,
andere Personen ihres Vertrauens end-
giltig zu berufen.

Jene Gläubiger, welche nicht in
-Marburg oder in dessen Nähe wohnen,
yaben in ihrer Anmeldung einen da-
lelbst wohnhaften Schriftenempfänger
°'.e!em Gerichte namhaft zn machen,
widngens ihnen auf Antrag des Kon-

" n Kurat'or bestellt

im 2 e ^ « « " " Veröffentlichungen
" "Use deS Konkursverfahrens wer-

den durch das Anzeigeblatt der „Grazer
Zeitung" erfolgen.

K. k. Kreisgericht Eil l i am 7ten
März 1877.

(872—2) Nr. 17765.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. städt..beleg. Gezirlsgerichte
Rudolfswerth wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS l. l. Haupt-
steueramtes in Rudolfewcrth die exec. Ver-
steigerung: 1.) der dem Josef Hoilvar von
Vresowiz Nr. 1 gehörigen, gerichtlich auf
1842 fi. geschätzten, im Grundbuche »ä
D.-R.-O.-Eommenda RudolfSwerlh sub
Rclf. 'Nr. 65 vorkommenden, in Gresowiz
liegenden Hubrcalital M o . 70 st. 75 ' / , kr.;
2.) der dem Wenzel Dradel von Töpliz
')lr. 7 gehörigen, gerichtlich auf 245 fi.
geschätzten Realität aä Pfarrgilt Töpliz
8uo Nclf.-Nr. 80/2 xcw. 19 ft. c. n. c ;
3.) dcr dlm Johann Gri l l von Eichcnlhal
gehörigen, gerichtlich auf 20 ft. geschätzten,
»m Grundbuche kä Stcinbrückel 8ub Urb.-
Nr. 154, tom.11I, vorkommenden Wein»
gartlcalilät i>ow. 21 ft. 62 l r . ; 4.) der
dem KaSpar Viulc von OruSniz gehö»
ligen, gerichtlich auf 200 ft. geschätzten
WeingartrealilLt uä Herrschaft Ruperts-
Hof 8ud Ulb.-Nr. 213 pew. 5 ft. 35 lr . ;
6.) der der Maria Amc von Slopitsch Nr.
15 gehörigen, gerichtlich auf 390 ft. geschätz-
ten Hubrealität sud Urb..Nr.42, Rctf..
Nr.21 aä StrauS'sche Venefizgilt Prelschna
pew. 25 ft. 38 tr. c 8. c ; 6.) der oer
Maria Aimc von Unter-Schverenbach
gchürigcn, gerichtlich auf 1582 fi. geschah-
tcn Realität 8ud Urb.-Nr. 8, Rctf.-Nr. 5
ää Slraus'sche Veneftzgilt Pretschna pcw.
?5 ft. 9 lr. c. 8. c ; 7.) der dem Josef
Naznusa von Tschermoschniz Nr. 5 gehö-
rlgen, gerichtlich auf 1928 ft. geschätzten
HubreuUtät l̂ ä Commenda Rudolfswerth
8u!i Rctf..Nr.92 pcto. 140 ft. 57 ' / , lr.

— bewilliget und hiezu drei FellbietungS-
Tagsatzungen, und zwar die erfte auf dm

13. M ü r z ,
die zweite auf den

13. » p r i l ,
»<i Zahl 1 , 2 und 3 die dritte auf den

15. M a i ,

kä Zahl 4, 5, 6 und 7 die dritte auf den
16. M a i 1877,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichlS mit dem «nhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitiilen bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem SchähungSwerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die LicitationSbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Badium zuhanden
der LicitationSlommission zu erlegen hat,
sowie die SchätzungSprolololle und die
OrundbuchSextralte tonnen in der dieS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. städt. - deleg. VezirlSgcricht Ru»
dolfSwerth am 9. Dezember 1876.

(572—2) Nr. 833.

Uebertragung
ezecutiver FeUbietung.
Vom l. l . VezirlSgerichte iu AdelSberg

wird bekannt gemacht:
LS sei in der Lfecutionssache der

t. k. Finanzproluratur, uom. des hohen
»erars, gegen Josef Penlo von Nadajne-
selo wegen 23? ft. 19 lr. die mit dem
Gescheide vom 6. September 1876, Zahl
8121 , auf den 19. Jänner 1877 ange-
ordnet gewesene Feilbietung der Realilüt
8ud Urb.-Nr. 16 aä Prem auf den

2 1 . M ü r z 1 8 7 7 ,
vormittags von 10 diS 12 Uhr, mit de»
vorigen Anhange übertragen worden.

K. l . VezirlSgerichl «ldelSbera a»
22. Iünner 1877.
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(876—1) Nr. 469.

Erecutive Feilbietung.
Von dem k. l. Vezirlegerichte Idrla

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der t. l.

Finanzproluratur in Laibach, uom. des
h. AerarS und Grundentlaftungsfondes,
gegen Martin Pirz von Predgrize Nr. 7
wegen an landebfürstl'chen Steuern und
Grundentlastungsgtbüren schuldigen 100 fl.
81 lr. 0. W. o. 3. o. in die exec, öffentliche
Versteigerung der dem letztern gehörigen,
im Grundbuche der Herrschaft Wippach
»ud Urb.-Nr. 915/23 vorkommenden Rea-
lität, im gerichtlich erhobenen Schützung«-
werthe von 2426 fl. ü.W., gewilliget und
zur Vornahme derselben die drei Feiloie-
tungs-Tagsatzungen auf den

24. M ä r z ,
24. A p r i l und
23. M a i 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
gerichtS mit dem Nnhenge bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch unter dem
Schätzungswerthe an den Meistbietenden
hintangegeben werden wird.

Das SchätzungsprotoloU, der Orund-
buchsefttalt und die Licitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Nmtsstunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Idria am 5ten
Februar 1877.

(878—1) sir. 358.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Slein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Zaloler von Valovnil die ex«. Versteige-
rung der dem Urban Zaloter von Moste
gehörigen, gerichtlich auf 2109 fl. geschätz-
ten, im Grundbuche des Domkapitels Kai«
bach sub Rcl f . -Nr .9 und Urb.-Nr. 15
vorlommenden Halbhube zu Motte Nr. 62
M o . 248 fl. 35 lr. c ». o. bewilliget und
hlezu drei FeilbietungS«Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

23. M ä r z ,
die zweite auf den

27. A p r i l
und die dritte auf den

25. M a i 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr,
im NmtSgebäude mit dem Anhange an»
geordnet woroen, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schäyrmgswerth,
bet drr dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die LlcitatlonSbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden
der Licitationslommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchseprakt türmen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden

tt. l. Bezirksgericht Stein am 21sten
Jänner 1877.

"(861—1) Nr. 19959.

Dritte executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. städt.-deleg. BezirlSgelichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz«
proluiatur für Kram die dtitte exec. Ver-
steigerung der dem Martin Stergar von
Zwischenwassern gehörigen, gerichtlich auf
1325 f l . 40 lr. geschätzten «ealität gut)
Nctf. - Nr. 73' / , aä Pfalz Laibach im
Reassumierungswege auf den

24. M ä r z 1 8 7 7 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hler-
gerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei dieser
Feilbletung auch unter dem Schätzwerlhe
hlntangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
LicilationSlommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchStftralt können in der dieSgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 25. September 1876.

(387—2) Nr. 11402.

Relicitation.
Die Relicitation der in der Executions-

fache dtS Herrn Felif Htß von Mvt l l in ,
gegen Georg Kump von dort pato. 156 ft.
am 3. Jul i 1869, Z. 1248. veräußerten,
von Georg Kump von Mottling um
2350 ft. erstandenen Realität 8ub Urb.-
Nr. 64, Ef l r . -Nr. 7 aü Gut Smut der
Steuergemeinde Kerschdorf wird wegen
nicht erfüllter Licitationsbedingnisse auf den

23. M ä r z 1 8 7 7
angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Mottling am
28. November 1876.

(860—1) Nr. 20655.

Dritte executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städl..dcleg. v.zirlsgcl,chte
Laibach wird bekannt gemacht:

! <Ls sei über Ansuchen der t. l . Finanz,
prokuratur für Kraln die dritte exec. Ver-
fteigerung der dem Jakob Hesnovar von
Watsche gehörigen, gerichtlich auf 6800 fl.
geschätzten Realitäten Zud Urb. - Nr. 29
und 28 aä Görlschach im ReassumlerungS-
wege auf den

24. M ä r z 1 8 7 7 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier»
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealilälen bei dieser
Feilbletung auch unter dem Schiitzwerthc
hintangegeben werden.

Die Licttationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden be»
Llcttationslommission zu erlegen hat, sowie
die SchähungSpiotololle und die Grund»
buchseftratte lvnncn in der dieSgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 12. Oktober 1876.

(«59—1) Sir 266V9.

Dritte executive
Realitäten-Versteigerung.

Bvln l. l. städl.»0tl«,g. <t)<zlils^enchle
Laibach wlrd belannl gemacht:

E« sei über Ansuchen der l. l. Finanz,
proluralur für Kram die dritte exec. Vtr<
steigerung der dem Jakob, nun Franz
Grum v,n Tomlselj gehörigen, gericht-
llch auf 2355 ft. geschätzien Realität sud
Eml.-Nr. 287 ad Sonnegg im Reassu-
mierungswcge auf den

24. M ä r z 1 8 7 7 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
gerichtS mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfanbrealilät bei diesei
Fctlbietung auch unter dem Schätzwerthe
Hintang eg ebln werden wird.

Die LicttationSdedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein I0perz. Vadium zuhanden der
Kicltationslommlssion zu «legen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Oruno-
ouchsextralt lünuen in der dicsgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Laibach am 2. Jänner 1877.

(858—1) Nr. 21263.

Dritte executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. städt.-deleg. ii?ez»rlsgerlchte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz-
prokulatur für Krain die dritte efec. Ver-
steigerung der dem Franz Merchar, recte
llohaliN Ramovi von Glvd gehörigen,
gerichtlich auf 3090 ft. geschätzten Realllät
3ud Urb..Nr.23, tom.1, loi.81 aä Psa^r-
gilt S t .V l i t im RrufsumlerungSwege auf
den

24. M ä r z 1 8 7 7 ,
voimiltags von 10 bis 12 Uhr, hier-
gerichlS mit dem «nhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitüt bei dieser
Feilbietung auch unter dem Schatzwerthe
hintangegeben werden wird.

Die LlcitationSbedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Licitatlonslommisston zu erlegen hat,
sowie das SchätzungSprolololl und der
GrundbuchSeftralt können in der dieS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach aw 13. Oltsber 1876.

(452—3) Nr. 8264.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . l . Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Franz Ger»
davs von Videm, als btssionär deS Josef
Terdiua von Laibach, die exec. Versteige-
rung der dem Josef I a l l l i von Pod-
gorica HS.-Nr. 21 gehörigen, gerichtlich
auf 4450 fl. geschützten, im Orundbuche
»ä Weißenfteln »ud FaSc. I I , loi. 106,
Urb.-Nr. 29/6. «cts.-Nr. 17/6 und »ä
Gerbln nub FaSc. I I , M . 149, Urb.-
Nr. 4/3, Rctf. - Nr. 4/3 vorlommenden
Reallläten bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungS-Tagfatzungen, und zwar die erste
auf den

2 1 . M ä r z ,
die zweite auf den

2 1 . A p r i l
und die dritte auf den

24 . M a i 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im hiergerichlllchcn AmtSgtbiwde mit dem
Nlihange angeordnet worden, daß die
Pfaudrealitäten bei der ersten und zweiten
Feilvietung nur um oder über dem Schä»
tzungSwerlh, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden.

Die LlcitallonSbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadtum zuhanden der
LicltatlonstllMlnission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprototolle und die Grund»
vllchsextratte können m der diesgericht«
llchen Registratur eingesehen werden.

lt. t. Bezirksgericht Großlaschiz am
22. Sepltmdei 1«76.

(tt71—1) Nr. N775.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. sladl.-oele^. Bez>rls^el,chte
RudolfSwlllh w»ro bel^nllt jjcmuchl:

ES sei übec Ansuchen ocS t. l. H^upt«
sleueramles Ruoolsswerih tue «fcc. Ver»
stclgerung: 1.) der dem Ioyann Burglulh
von Vroß Zerouz Nc. 13 gchürlgen, ê«
richllich aus 460 ft. geschätzten Hubieulitat
im Olundbuch: der Herrschaft Rupertshos
8ud Urb..Nr.249 M o . 99 ft. 17'/z, l r . ;
2.) der dem Josef WaSwoda von Vera,
Nr. 8 gehillihen, gerichtlich auf 515 fl.
geschützten Hubrealitüt uä Herrschajt Ru-
perlshof sub Urb.-Nr. ^29 iicw. 50 ft
76 /̂z, l r . ; 3.) der dem Franz «leolöar
von Virnoaum gehvrigen, gerichlllch auf
25 st. gtschätzten, im Grunbbuche dcS
Vutes Pogllluz »ud Verg-Nr.54 vorlom-
menden Blrgrealltät M o . 19 ft. ? ' / , lr.;
4.) der de« Johann Sormalm in Oirn-
bäum Nr. 7 gehörigen, gerichtlich auf
805 fl. geschützten Hubrealital im Orund-
buche des Gutes Puganlz sub Ucb.-Nr.29
pcw. 78 fl. 497, lr.; 5.) l>«r dem Io,ef
H?evnil in Gavelje gehürlge», gcrichllich
auf 488 fi. geschützten Hubrcalllät 3ul)
Urb.-Nr. 108, Rctf.-Nr. 77 »ä Pfmrg.lt
St.Äarthelmü M o . 63 fl. 40 l l . ; 6.) der
der Maria Sla l von Pechdorf gehörigen,
gerichllich auf 565 fl. geschützten Realllät
gub Rclf..Nr.52 aä Stauden M o . 22 ft.
51 lr. 0. ». 0. bewilligtt ul.d hiezu dcel
sscilbietungS-Tagsahungen, und zwar die
erste auf den

20. M ä r z ,
die zweite auf den

20. A p r i l ,
»ä Zahl 1 und 2 die dritte auf den

22. M a i ,
aä Zahl 3, 4, 5 u. 6 die dritte auf den

23 M a i 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags von 9 biS 12 Uhr,
ymgcrlchli, n.it dem Anhange angeordnet
worden, daß die PfanoreaMüten bei der
ersten und Meilen Fe,lbklung nur um
oder über dem 'vchäßUligSwerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegebtn werden.

Die Licitationsbedinunisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadlum zuhanden der
Mitatlonblomm»ssion zu erlegen hat, so-
wie die Schätzungsprototolle und die
Hrundbuchstftrakle tonnen in der dies-
gerichtlichen Registratur «ingesehen werden.

K. t. ftildt.-deleg. Vezirlsgericht Ru»
dolfswerth am 9. Dezember 1876.

(857 -1 ) Nr. 21259.

Dritte executive
Realitäten-VersteigeruT

Vom l . l. städt..deleq. Gezirkos"«,
Lalbach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. t 6'""'.
proluratur für Krain die dritte ex"."
steigerung der dem LukaS Pod"«."!
Ober-Dupliz aehilrigen, geiichl"<?
8902 fi. geschätzten Realität 3ud"
Nr. 111 aä S.ttich im ReassumierM
wege auf den

24. M ä r z 1 8 7 7 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, ^
gerichlS mit dem Unhang anseoi"
worden, daß die Pfandrealiläl bci °
Fellbietung auch unlcr dem Schatzl"̂
hintangegeben werden wird. ^

Die Licitationsbedingnisse, w " ^
insbesondere jeder Llcitant vor ge»"y
Anbote ein 10perz. Vadium zuh°n°^,e
Licitatlonslommission zu erlegen ^ ' ^ '
daS Schähungsprbtololl und dcr V>
vuchsextralt lllnnen in der d>ei»gl
lichen Registratur eingesehen werd".

Laibach am 13. Oltobcr ^ ? d ^ -
(879 -1 ) str.454-

Executive
Realitäten-VersteigttM.

Bom l. l. «ezirlSgenchtt GM«
bekannt gemacht: ..Dl

Es sei ülier Ansuchen der « ^
Pogaönit von Stein die ercc.vm ^
rung der der Maria Kozel vo« ^ " " ,̂
bei Stein gehvrigen, gcrichlllch ">>, . ^
20 lr. geschützten, zu Neumailll bN ^
«elkgenen Realität aä H e r ' M ßss
8ud Ub . -Nc .1 l 4? und Nclf. '- '" '^
M o . 200 ft. ö. W. c «. 0. bewlU'8' ^,
yiezu drei Fetlbiet^ngS.Tagl"tz>mg^
zwar die erste auf den

23. M ä r z ,
die zweite auf den

27. A p r i l
und die drille auf den

25 M a i 1«77 , . K /
jedesmal vormittags von 9 oi« ' F>
lln AmlSgebäude mit dem Anhat»« . ^
ordnet worden, daß die Pfanvrc<> »i»
der ersten und zweiten Feilbielung ^ ^l
oder über dem SchätzungswerlY, ^ '
dritten aber auch unter demselben
gegeben werden wird. «,0^

Die LicltationSbebinanisse, F^
insbesondere jeder Licitant vor g° F
»Anbote ein lOperz. «adiulN « ^ ^
der LicitationSlommlssion zu e^»^ d'
sowie das SchätzungsprotoloU - ^
VrundbuchScxlrall lönnen ' " ^ ^
gerichtlichen Registratur eingeseye" ^ '

K. l. Vezlrlsgericht Stein
Jänner 1877.

(675—2) ^ '
Executive ,

RealitäteuverfteigcM
Vom l . t. VczlrlSgerlchle ,

wird bekannt gemacht: » z?el<l ̂ l
<ös sei über «nsuchenH^B. .

von Mütlling die erec. ^ " » ' ^ ^ «
dem Johann Zdravleoii " ' ' ^ sH^
rigen, gerlchtl.ch auf 2 " ^ , ' l c l s > i
Hubrcalität uub Eklr.-^ir. ^ ^z" ^
gemeinde Dule bewilliget " ^
FeilbietungS-Tagsahungen,

elfte auf den
8 1 . W ü r z ,

die zweite auf den .,
2 1 . » p r U

und die dritte auf den 77, .^l,
23. M a i l « ' h i s l ^

jedesmal vormittag« von ^ ^ . « t '̂
im Amtsgebäude mit dc" ' êa» B!
ordnet wordcn, daß die P l ' ^
der ersten und z«e^ ' ^ „ ^ . c ^
um oder über dem ScY"« ^ d ^
der dritten aber auch " , /
hintangegeben werden tvll^ O ^

Die LicitationSbe i . ^ g < ^
insbesondere jeder ö i c i ^ h < /
»nboie ein 10PM. V° <"" ^
Licitationslommission zu tt^^H/
das Schütznngsprotololl " , ^cM
buchsextralt lünnen in 0" ^

Registratur eingesehen " t ^ < " "
K.k.Vezirksgericht^o

Dezember 1876. l
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(8b»2) Nr. 11690.

. Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

wi.??°! l ' l- Bezir-Sgerichte in AdelSberg
wrd betont gemacht:

^s .e«>^ ^" l>er EfecutionSsache deS
^ > " Valeniii von Marein, durch Hem«
K ° °7n ̂  ^b"Sberg, gegen Anton
die n,'. " ^ " e i n wegen 79 fl. 75 lr.

r mil dem Bescheide vom 2 l . März
n ^ ^ ^ ' " i f den 5. Juli 1876

^ordnet gewesene exec. Feilbletung auf

22. M ä r z 1 8 7 7 ,

v?„'"°«? von 10 b!s 12 Uhr, mit dem
'»en Anhange reassumiert worden.

^ lSberg ° "

w ,.. Executive
'«ecktaten-Versteigerung.

b"°N"" e m a c h ? " ' " ^ " ^ ^ ^°"lch wird

S ° M ^ ^ , 7 ^«suchen des Herrn Anton
dcs Kerr" """ lo i tsch, «lS Machthaber
t f lc.Vs.? ^st f i iang von Livorno, die
von b°» ̂ ^ d " dem Johann Nagele
«"ichtlich " ?^z H°us ' Nr- 7 gehörigen,
'u. G ' n,. " I ^ ^ st- 50 tr. geschätzten,
""d b?^"che Loltsch 8ud R.t .-Nr 519

"°rl°n,.n ^ " " b ^b. -Nr . 191 und 191/1
^ r g X " Realität wegen auS dem
^ ? ' " ^ ^ t t o b e r 1871, Zahl
?5 ss , ^ , H ? t n Gesuchsteller schuldigen

^' lb i«tUnas.T°??^" ""d ^«3« drei
ttstt auf d! ^ ^ " " » e n . und zwar die

' ° ^ e a u f 7 e ^ " ^

""bic drittes?e'n"
^ « y 2 " ' M » i 1 8 7 7 ,

" t>«r W^ :?""°»s von 10 bis 12 Uhr,
>°tdn^l ^ i " " z l e i mit dem Anhange

b''dll .'"'"den, daß die Pfandreulitüt
l"n l>d«r .? ""^ feiten '^ellbietung nur
. dunen " . " " " SchatzunuSwerth. bei
'"Nllln^a^. " " " « unter demselben
. < " > werdm wkd.
» ^^ndtt, ^lonsbedinMissc, wornach
?"^l t ^ «der Licitant oot gemachtem
°w,^^til>t,«f pe" Vadium zuhanden

V . ^ ^ o m m G o n zu erlegen hat.
°- ^bllch."«lühun8Sprotololl und der

! « i « ^ l l lünnen in der dies-
l^,. ' l. « . , ^ ^ " u r eingesehen werden
< ! ^ i 8 7 ß gMcht Loitsch am 12len

l 5 3 ^
^ Nr. 4413.

Neali^. lecutive

° 3 ^ t>cr dem cl"b"lb die exec. Verstei-
° 1 »ehtz.i^w I °h . Halazml von Kirch.

N ?^Ftn Ü < t ^ " ^ " l h auf 7140 si.

^ ? ^ ^ ^ ^ ' ^ ^ ^ und
^ ! " Urlb«il?"""uch titsch «egen
Z ' , ^ 1 . sh'V"le vom 14. März 186«.
lu>» ?ww°7 ^ ft. 56 lr samm
^ ^ « » H " «ad hiezu drei iieilbie-
"l den ^""»en, und zwar die erfte

'̂"te^März,

"^r i .^pr i l

l^<^^^bi«12^
H ? " ang"°" " zu Loilsch mit dem
3 l!^"itilt^ 3 " " worden, daß die
^ «^"« "U um" 5"en und zweiten

'<!>"" hinL °^len °ber auch unter
in.^« v N ^ s e b e n werden wird
N ^ " " e "7bedingnisse, wornach
i t i l l ^ lin 1 ^ ^ ^ " ° " vor gemachtem

G ^ « ^ ? ^ ° " ̂  "legen hat. so.
^ ^ u c h N ? " z ^ ' " o l o l l und der

^Uch?7Ura t können in der dies.

«l>. ̂ l . N e t ' . « ' ^ " ^ eingesehen werden.
> t ^ "Sge r i ch t Loilsch am 20stm

4364--1) Nr. 2329.

Erinnerung
an Georg I n t i h a r von Hitenu, un.
bekannten Aufenthaltes, und dessen all-

fällige Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte LaaS

wird dem Georg Intihar von Hitenu, un.
bekannten Aufenthalt««, und dessen all-
fälligen Rechtsnachfolgern hiermit erinnert:

Es habe wider dieselben Herr Martin
Schweiger von Altenmarlt »ub pran.
31. März 1876, H. 2329, die Klage auf
Anerkennung der Verjährung der auf der
Realität Urb.-Nr. 256, Rctf.-Nr. 468 aus
dem Schuldscheine vom 30. Upril 1804
haftenden Forderung per 230 f l . hiergerlcht»
eingebracht, worüber zur summarischen Ver.
Handlung die Tagsahung auf den

29. M ä r z 1 8 7 7 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts an.
geordnet und t«n Geklagten Herr Josef
Golf von Nltenmarlt als ouwwr »ä »o
tuM bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß fic allenfalls zur rechten
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen an-
dern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K. l . Bezirksgericht LaaS am 1. März
1876.

(866—1. Nr. 27106.

Dritte executive
Realitäten-Versteigerung.

wom l. l. städl.'dcleg. Vczlrlsgtllchte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Katharina
Supan, durch Dr. Mosch6, die dritte exec.
Versteigerung der dem Michael Pozlep von
Pleöivce gehörigen, gerichtlich auf 826 st.
geschätzten Realität Urb.'Nr. 1/9 aä Mooe-
thal, E in l . -Nr . 2 l 6 »ä Bresowiz, im
ReafsumierungSwege auf den

24. M ä r z 1 8 7 7 ,
vormittags von 10 blS l2 Uhr, hier-
grrichtS mit dem Anhange angeordnet wor«
den, daß dle Pfandrealität bei dieser Feil.
dleturg auch umer dem Schiihungswerlhe
Hinlangegeben werden wird.

Dle LiclllltlonsbedlNgnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vl>r gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhm'den der!
Licitalionslommlssion zu erlegen hat, sowie
das Vchätzungsprotololl und der Grund«
buchScftrall tonnen in der dleSgerlchtlichen
Registratur eingesehen werden. l

Lalbach am 2. Jänner 1877.

( 5 3 3 - 1 ) Nr. 5214. >

Ezecutive !
Realitäten - Versteigerung, i

Bom l. l . Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der löbl. l . l.
Flnanzproluratur von Lalbach, in Vertre-
tung des h. AcrarS, die exec. Versteigerung
der dem minderj. Anton öoigel von Nie-
derdorf, zuhanden der Vormünderln Maria
^oigel, gehörigen, gerichtlich auf 1101 ft-
geschützten Realität sud Rctf.-Nr. 574 aä
Grundbuch HaaSberg wegen auS dem
steueramtlichen RückstandS°AuSweist vom
30. «ugust 1875 dem hohen Ncrar schul-
digrn 90 fl. 50 l r . sammt Anhang bt'
williget und hlezu drei FeilbietungS-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

24. M ä r z ,
die zweite auf den

25. A p r i l
und die dritte auf den

25. M a i 1 8 7 7 ,
jedc«mal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei zu Loltfch mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die Pfand-
rcalltät bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem SchichuogS-
werth, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangcgeben werden wird.

Die Llcltatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachltM
«nbote ein lOperz. Vadium zuhande«
der Licitalionslommission zu erlegen hat,
sowie das Schützungsprotololl und der
Grund uchsextralt können in der die«,
gerichtlichen Registratur eingesehen »erden.
August I876"^«icht 2°"sch ° " 2bsl"

(865—1) Nr. 27673.

Dritte executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. stüdt..deleg. Bezirksgerichte
Lachach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Martin
Ogoreuz, durch Dr. Schrey, die zweite
exec. Versteigerung der dem Anton Der-
glin in Lanische gehörigen, gerichtlich auf
6957 fi. 80 l . geschützten Realitäten Eint..
N". 7 und 9 im ReassumierungSwege auf
den

24. M l l r z 1 8 7 7 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, hiergerichlS
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealitüteu bei dieser Feilbletung
auch unter dem Schätzwerthe hintangegeben
werden.

Die Llcitationsoedinanisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
LicitationSlommlsfion zu erlegen hat, sowie
die Schähungsprolololle und die Oruno»
buchseftratte können in der dieSgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

Laibach am 28. Dezember 1876.

(862—1) Nr. 21262.

Dritte executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. ftädt..deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz,
proluratur für Krain die dritte exec. Ver-
stclgerung der dem Martin Ierom von
Podgora gehörigen, gerichtlich auf 1821 fi.
gefchähten Realität Rclf .-M. 51 aä Gulen-
feld im ReassumierungSwege auf den

24. M ä r z 1 8 7 7 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, HiergerichlS
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealitüt bei dieser Feilbietung
auch unter dem Schützwcrlhe hmtangege-
den werden wird.

Die LicilatlonSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote e»n I^perz. Vadium zuhanden der
Llcilalionolommlssion zu erlegen hat, sowie
daS SchatzungSprolololl und der Grund-
buchStftract können in der dieSgerichlllchen
Registratur eingesehen werden.

ttaibach am 13. Oktober 1876.

(650—1) Nr. 8528.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Von dem l. l . Bezirksgerichte Reisniz
wird bekannt gemacht:

Es sei über «nsuchen de« Mathias
Kozina von Iurjowiz die cfec. Versteige,
rung der dem Anton Perjalel von Hu-
dilonz gehörigen, gerichtlich uuf 1060 ft.
geschützten Realität bewilliget und hiezu'
drei Fellbictungs-Taglatzungen, und zwar
die erfte auf den

24. M ü r z ,
die zweite auf den

28. A p r i l
und die dritte auf den I

26. M a i 1877 , >
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der NmlSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß dic Pfandrealitüt
bei der ersten und zweiten Fellbietung nur
um oder über dem Schatzm'gSwerlh, bei
der dritten aber auch unter demselben
hmtangegeben werden wird.

Die LlcitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz, Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, so-
wie daS SchützungSprolololl und der
Orundouchsexlrall können in der dieS-
gerichtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezillsgerichl Relsniz am 6len
Dezember 1876.

( 6 4 9 - 1 ) Nr. 7428.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Reifniz wird
bekannt gemacht:

E« sei über Ansuchen deS Josef Mihelic
von Dane die exec. Versteigerung der dem
I»lob Palis von Verdidol gehörigen, ge-

richtlich auf 750 fi. geschätzten Realität be-
williget und hiezu drei FellbietungS-Tag-
sahungen, und zwar die erfte auf den

24. M ü r z ,
die zweite auf den

28. A p i i l
und die dritte auf den

26. M a i 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der OerichtSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem SchähungSwerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan,
gegeben werde», wird.

Die LicilationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein !0p?rz. Vaoium zuhanden der
LicitalionSlommlssion zu erlegen hat, so»
wie das EchiitzungSprotololl und der
Erundbuchseflralt lbnnen in der die»-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Vezirlsgerichl Reifniz am 24ften
Oktober 1876.

(588—1) Nr. 7839.

Erecutive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Reifniz

wird zur Vornahme der öffentlichen Feil-
bietung der auf 1090 fi. 0. W. geschätzten,
im Grundbuche der Herrschaft l/leifniz nud
Urb.-Nr. 165 oor?ommenden Realität in
der Efecutlonsführunq deS Franz Modic
von Lahovo, Ve i r l LaaS, gegen Johann
Zssjc von Krobach der

24. M ü r z
für den ersten, der

28. A p r i l
für den zweiten, und der

26. M a i 1877
für den dritten Termin mit dem Beisätze
bestimmt, daß diese Realität, wenn sie
bei dem ersten oder zweiten Termine nicht

'wenigstens um den SchatzungSwerth ver-
! lauft würde, bei dem dritten Termine auch
»unter demselben hintangegeben wird.

Kaufluftige haben daher an den ob.
bestimmten Tagen um 9 Uhr in der AmtS-
lanzlei zu erscheinen und können vorläufig

l den Grundbuchsstanb im GrundbuchSlimte
'und die FeilbietungSbedingnisse in der
'Kanzlei des obgenannten Bezirksgerichtes
' einsehen.

K l . Bezirksgericht Reifniz am I7ten
November 1876.

( 8 3 - 2 ) Nr. 11754.

Massumierung
i dritter exec. Feilbietung.
j Vom l. l. Bezirksgerichte in Adele-
berg wird bekannt gemacht:

! LS sei in der EfeculionSsache der
^Frau FranziSla Visich von Trieft, durch
Herrn Dr. Deu von Adelsberg, gegen
Matthäus MaSlo von Seuze wegen 130 ft.
97 lr. die mit dem Bescheide vom 7len

! September 1875, Z. 7119, auf den »2ften
Dezember 1875 angeordnet gewesene Fell-
bletung der Realität Urb . . Nr. 18 « l
Schillertabor auf den

23. M ä r z 1 8 7 7 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange reassumiert worden.

K. «.Bezirksgericht Adelsberg am 14ten
! Dezember 1876.

^ (523—2) Nr. 10899.

Reafsumierung zweiter und
dritter Nealfeilbietung.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Felftriz

wird bekannt gemacht:
E« sei über Ansuchen deS E^ecutionS-

führerS Mathias Garbiö von Meretsche
Nr. 12 die mit dem Bescheide vom 2ten
Dezember 1875, Z. 13153, auf den 5len
Ma i und 6. Juni 1876 angeordnet ge-
wesene und sohin ststierte zweite und dritte
exec. Feilbietung der dem Johann Her-
oatin von Meretsche Nr. 7 gehörigen, im
Grundbuche ad Gut Mühlhofen uub Urb.-
Nr. 63, S . B. E. 131 vorkommenden
Realität mit dem vorigen Anhange auf
den

23. M ä r z und
24. A p r i l 1 8 7 7 ,

jedesmal um 9 Uhr vormittags, im Reassu-
mierungSwege angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Feisttiz am M e n
September 1876.
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^ . " » Ursa«««"Nd««"««.

Geschlechts-Krankheiten

Hied. Dr. Bf sens,
till. Äiie», » > » u , « » » r l n » »» .
vorzugllck w«bl» die scheinbar «n<
tzeilbaltn Fälle «on gts«5»ä«t»««»

Ma«ne«tsast g<h«ll».
vldln«tion liisslich von z>—» 2H».
Nuch wlrb>nlchl̂ or»«spl»«b«n»t«h«»»
dllt u. werden M»d<cam«nte besorgt.
DM" D » . » » « « » , n«d« Wllch
di« sln»nn»nz >um ««n. Univtls.»

V « f t s i , , a. tz. a«!«glz»ichnlt.

(770-3) Nr. 1216.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg

wird bekannt gemacht, daß die in dtr
Efecutionssache deS Ialob Eerne, durch
Herrn Dr. Menzinger. gegen Ioh. vurger
von Oberfeld Nr. 7 für Ursula un" Ka.
thaiina Filipiö, Franz Vomberger, Iatob
Uslaler, Anton und Margaretha Gurger.
Agnes Stare, Maria Podlipnik, Katha-
rina Golob und Anton Fil ipi i oder Olipic
eingelegten Frilbietungsruorilen vom Iften
Dezember 1876. Zahl 7463, wegen un.
bekannten Aufenthaltes und Daseins und
unbetannten Rechtsnachfolaen'. de» selben,
dem Herrn Dr, Burger, Advokat iu Krain«
bürg. als aufgestellten Kurator zugestellt
wurden.

K. t. Bezirksgericht Kcainburg am
19. Februar 1877.

(855—1) Nr. 987.

Zweite exec. Feilbietung.
Bom l l. <Uez»il«gerlchte zu Sittich

Wird hiemlt bekannt gegeben, daß in der
Efecutionssache des Alol« I a l l i i von St .
Martin ge^en Maria Slnel von Weifel»
bürg zu der auf den 15 l. M . angeord-
neten ersten Fellbietung der der letzteren
gehörigen Realitäten kein Kauflustiger er»
schienen ist, daher am

lb. März l. I.
zur zweiten Feilbietung geschritten wird.

K. l. Bezirksgericht Slttich am 16ten
Februar 1877.

(603—2) Nr. 387.

Neuerliche Tagsatzung.
Vom l. l. Bezirlsgeilchle Uaas wird

mit Bezug auf das Edikt vom 9. I u m
1876, Z. 4539, bekannt gegeben:

Es sei in der Efecut>on?sach' der
Katharina Tetaoc von Laibach gegen Franz
Secniz von Hruilarije xcto. 102 fi, s. N.
die mit dem Bescheide vom 9. Juni 1876,
Z. 4539, auf den 30. November 1876
angeordnet gel esene, sohln aber mit dem
Vejche'de vom 22. November 1876, Zahl
8747, einstweilen sistierte dritte executive
Fellbielulig der dem F'anz Sernlz gehü
rigen Realität sub Urii. - Nr. 250/244.
Rclf.Nr. 463 kä Herrschaft Nadlischel
von AmtSwegen neuerlich auf den

2 1 . M ä r z 1 8 7 7 .
vormittags um 9 Uhr, hierger<chtS mit
dem Anhange angeordnet, daß bei dieser
Fcilbietung die Pfandrcalität nblhigenfalls
unter dem Schätzungswerthe an den Meist»
bietenden wird hintangegeben werden.

K. k. Bezirksgericht Laas am 17tcn
I2nner 1877.

( 3 6 2 - 2 ) Nr. 6436.

Neuerliche Tagsatzung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Ocoßluschi,

Wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuch.n der l. l. Finanz,

proluratur in La»bach, uom. deS hohen
Aerats, die mit dem Gescheide vom 2ten
Dezember 1875. Z. 8543, mit d m Reassu.
mierungsrechte stftierte dritte Realfeilble-
tung der dem Mathias Ianiar von I l o .
vagora gehörigen, gub Recft. - Nr. 339.
tom. I I I , toi. 209 aä Zobelsberg vor>
kommenden Realität neuerlich auf den

17. M ä r z 1 8 7 7 ,
vormittag« 10 Uhr. mit dem vorigen An.
hange angeordnet und hievon beide Theile
und sämmtliche Tabulmgläubiger ver»
ständiget.

K. l. Bezirksgericht Vroßlaschlz am
20. Jul i 1876.

Subscription auf Wiener Kommunal-Lose t o p TMlzaWiinp
> Jährlich vier Ziehungen. Haupttreffer ö. W . st. 200,000. Nebentreffer abwechselnd
> ö. W . st. 50,000 und st. 30,000. <822) l4 3

> Nächste Ziehung am 3. Apri l l877.
M Die unterzeichnete Wechselftube verlauft gegen «nzahlung von zehn Hulden und gegen Leistung von 12 einmonatlichen theil'
W zafiliingen (11 Thellzahlungtn il acht Gulden und stestiahlunn von vier Gulden), somit zum Preise von zusammen lO2 Vulütn
W öslerr. Währ., ein Wiener Kommunal.Los auf Lieferung
W Vel Erlag der »nzahlung erhält der Käufer einen Lieferschein mit der gen«uen Bezeichnung de« ihm anf Lieferung verlaulten
W Losei nach Serie und Nummer und erwirbt hierdurch sofort das Gpielrecht des Original-Vofes. >,
W Nach ordnungsmäßiger Entrichtung sämmtlicher Theilzahlungen «ird da« Original'Los gegen Rückstellung des Lieferscheines «n
M der saldierten Theilzahlungsnolen ausgefolgt. «
W Bei Nichteinhaltung der Zahlungsbedingungen erlischt zwar jeder Anspruch auf da« Spielrecht und auf daS Original.l'os, l
W wird jedoch über rechtzeitige Präsentation de« Lieferscheines der dem Verfallstage der versäumten Theilzahlung entspiechende Kuiswer v
W de« Loses nach Abzug der noch nicht geleisteten Theil,ahlungen rückvergütet. ...
W Nähere Bedingungen im Projpelte, welcher bei der unterzeichneten Wechselstube und sämmtlichen Gubscriptionsstellen gr»'»?
W verabfolgt, über Verlangen auch gratis zua/sendet wird. .^.<
> Vie Eubscription beginnt mit 1. März 1877 und wird in den Provinzen am 27., ln Wien am 29. MöN I""
> geschlossen.

Solche Lieferscheine find zu haben in Laibllch bei:

O. Lu JLjii.olcma.iin.
Wechselstube der Unionbank,

Wien, 1., OrMlirn !»• .

Verpachtungs-Kundmachung.
Mit gerichtlicher Bewilligung «erden die in den Nachlass des F r a n / U o d č

gehörigen %Wohn- tmd WlrthHehaf't«gehaude in Sueberje Nr. «5,
bestehend aus:

ff O l l l l i l i l U S mit 4 Zimmern, Speise, Küche und 2 Magazinen;
IVikliikiiiriklkü IISIA m i t Schweinsküche, Werkstätte, Zimmer, unterirdischem Keller,
l l C U C I I g M I t l U U ^ Getreidedörre und Holzlege;
Il/ii*ihcf>li€if'ico*škli4i iiflš» mit geräumigem, gewölbten Stalle, mit Rüstkammer,
Iff 11 H l ^ L l l c t l l ^ U U a U U ^ schupfe, Dreschboden und doppeltem Heuboden;

I l O p p C l I l i i r p i C mit 4 Fenstern und 20 Fenster einfache liarpf'e;

Scüwcinstallung und Bicneuhaus; ÄÄSriSEÄ
Wiesen und sonstigen Grundstücke, sowie die am Laibaciier Felde gelegenen Aecker und
die im Stadtwalde in Log und Volavlje gelegenen Wieien im üesammtllächeuinaBse von
Gu Jorla » 3 « QKlf'tr., wovon auf Wiesen 40 Joch %1 QKlftr , aut Aecker 12 Joch
270 QKlitr., aut Weide und Ackergruud 3 Joch öl« QKlft., auf Weide uud Holz 1 Joch
1568 QKlftr. und auf Wiese und Holz 2 Joch 439 QKlftr. entfallen - -
ant l&. und IG. ülttrz u n d den d a r a u f f o l g e n d e n Taffi'n von 0 bl«
IS Uhr f r ü h und * hi« 6 I h r »uchmittuK» auf die Xeit von
Qeorgl 199V bl» Michael i 1 » « * an il«n Mel«t(i i«ieud«n In JPaehl

g e g e b e n werdrn .
Mit der Verpachtung wird am 15. März in SSneberje Nr. 35 begonnen werden,

Die Licitationsbedingnisse können beim k. k. Notar l)r. B a r t h e l m ä S u p p a n z ,
bei der Vormündenn Frau M a r i a D o g a n oder beim Mitvormunde Herrn F r a nz U r e n i k
eingesehen werden.

Nach Lage und Beschaffenheit eignet sich die Realität in Sneberje zum Betriebe der
Milchwirthschait, und die Lokalitäten im Hause und den Nebengebäudcu gestatten den
Betrieb des Wirthsgewerbea und Naturproduktenhaudels. Sämmtliche Gebäude, aus-
schliesslich der Harpfen, Bind unter Ziegeldachung und in gutem Zustande. Desgleichen
sind die GrundBtücke gut kultiviert. (811) 3—2

(82—2) Nr, 11821.

Uebertragung
dritter exec. Realfeilbietung.

Bom l. l. Vezntsgrrlchte »n Udels-
ber̂  wird belannt gemacht:

Es sei in der ExecutionSsache dss
Maihia« Eoetmö von Smerje gegen Josef
Sedwllt von Nadajneselo w>:gen 23 fl.
die mit dem V ŝcheibc vom 29. Mai 1876,
g . 4697, auf den 18 Dezember 1876
angeordnet gewesene Feilbielung der R « -
lilüt Usb.-Nr. 23 »ä Prem auf den

22. M ä r z 1 8 7 7 .
oormittays von 10 blS 12 Uhr, mit dem
oorinen Anhange übertragen worden.

K. l GejillSi,ericht Adelsberg am
16. Dezember 1876.

(524—2) Nr. 10276.

Reassumierung
ezemtiver Feilbietung.
Vom t . l . Oeznlauerichte Feiswz wird

hiemit bellMtlt gegeben:
Es sei über «nsuchen des Herrn Josef

Gemaer von Fcisttiz Nr 39, als Rechts-
nachfolger nach Ursula Domlavlj von
Fr,striz, die mit iv.scheide vom 10 De-
cember 1857, Z. 6303, auf den 2. Ium.
2. Jul i und 4. «ugust 1^58 angeordnet
gewesene, jedoch Merle exec. Realfeilbie-
tung der dem Fran, Gri l von Unter«
Gemon Nr. 42 gehörigen, im Grundbucht
des Gute« Semonhof »ub Urb.-Nr. l2
vorkommenden Neal'tüt mit dem vorigen
Anhange und mit Ve>be»altung des Ortes
und der Stunde auf den

23. M ü r z ,
24. A p r i l und
25. M a i 18 77

im Reassumierungsweae angeordnet worden.
». l. Vezitlsaericht Felftch am 10ten

September 1876.

( 5 7 1 - 2 ) Nr. 832.

Uebertragung
executiver Feilbietung.
Bom l. l. Vezirlo^clichlc in ^d«le>l):l>j

wird betannl gemachc:
E« sei in der EfecutionSsache der

l. l. Finanzpruluralur, uow. des hohen
Aerars, gegen Josef Lenarcii von Nadajne-
sclo wegen 177 ft. 88 ' / , lr. die mit dem
Gescheide vom 6. September 1876, Zahl
8119, auf den 19. Jänner l . I . augeorone»
gewesene Feilbietung der Neallliit sud
Urb.-Nr. 21 »ä Prem auf dm

2 1 . M ä r z 1 8 7 7 ,
oormittans von 10 bis 12 Uhr, mlt dem
vvrigen Anhange übertragen worden.

«. l. Vemlsgerlcht Adelsberg am
22 Iiwne, 1877.

(716—3) " Nr. 13568.

Erecutive Feilbietun«.
vom l. t. städt.beleg. Gezirti'ger'chte

in Laibach wird bet^inu gemacht:
Es sei über Anfuchen der t. l. mnunz.

proluratur, uow. des hohen «e.ar«, die
epc. Versteig rung der der Maria «e>zli!
von Iggluck H«..Nr. 25 «ehüiigcn, auf
30 ft. bewerlytten Real'täl Dom. Nr. 149
und 150 zä S'nne^g bew,ll,get und derrn
Vornahme auf den

14. M ä r z ,
14 U p r i l und
16. M a i 1 8 7 7 .

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier-
gelichts mlt dem Genierten angeordnet
worden, daß dikselbc nur bei der drillen
Fellbletunc, auch unter dem Schätz werthe
an den Meistbietenden werde htntangege»
hcn werden.

Das Schlltzungsprotololl, die Licita»
tion«bedic,gnissc und der Grundbuchsertralt
ttnnen biergerichts eingesehen werden

Lalbach am 17. Oltober 1876

( 8 4 - 2 ) M . " ö l "

Neassumierung
executiver F e i l b i e t u ^
Vom l. t. Gezirlsgerichte iii »l>"r

wird belannt gemacht: < ^
Es sei in der Efecntiol'ss^c ^

Garthel Zele von Slavlca, dulch ^
Dr.Deu von AdelSdcr.!. gea'N 3 ' ^ ^
oon Slavina weqen 35 ft. die «u ^
«Stschcidc vom 6. «pril 18?6. Ä ̂ <
auf den 30 «ugust 1^76 " , , " ^ " 5 , .
ncsenc sseildittlin^ d«r N ali ii> ̂  ̂ e»
lir. 1132 und 276'/ , »a^orledcr.^

23. M ä r ^ 1877 , m̂
vormittag« von 10 »is 12 Uh>, '"
l,or»gen Ni'hangc reassumicrt ^ ^

«. l. Gez rtsgeriht A°elsb^
9. De^cmbr 1876" ^ s s ^

<797-3) ^ i t t ^ ̂

Erinnerung ^
an die unbelant'tcn E tien "Nl' ' sji!
»achfolaer de> M ar ia Goröc. - " ^
On idca . G e o r a Nosa« "^ .

nes Goröc von Niederdo'^z
Vom t. l. G,zil lsger'chte '" ^

wird denselben hiemlt erinnert, d« , ^
zur Empfanqnahme des für sie ^ M
ten Realfeilbielungsbescheidcs v ^ lil
November 1876, Z. 783, betM ^
efecutive Feilbietung der 9l"l>l« ^ z
Nr. 400 2ä Herrschaft Reifniz, V " ^ ̂
Erhouniz. l. l. Notar in R e i M . «ill
iütor Hä 2etuN bestell', dclre" ^
ihm obige Rubriken auch M l ! " "
den sind. . ̂  B"°

K. l. Vezlrlsgericht Relfnlz ^
Februar 1877. ̂ ^ < 5 M
1 5 1 9 ^ ^ ^

Erinnerung ^
an I o s c f , Sebast ian und ^ /
H e r ö i ^ l von Prem, derzeit >'' ̂ F
Aufenthalte«, und ihre eben

tannten RechtsnachsoA ̂ M
Von dem l. t. GezirlS^ich" ^

werden Josef. Sebastian u ^ l , ' ' "
Heröcal von Prem, derze't «' «" .
Aufenthaltes, und ihre e ° ^ ^ , <
lannt^n Rechtsnachfolgel h l " " „ P .

Es habe Andrei Fr«" , ° jäh<
wider dieselben dic Kla^e ""' ^ < >
und Elloschrnnllü'U,^ ihrer l) ^„e^
5 65 ft, 67 V, t.. «ub p l ^ ,s H<
ber !876. Z. 13.566, h l ^ e l ! ̂
bracht, worüber zur sllww ^^
Handlung die T^satzul's "77, .gi

2 1 . M ä r z l » ' , Ä " ^
vormittags um 9 Uhr, "U " ,,sHl'̂ ,„l
des 8 18 der AUcrlMstt" ^i,el .̂
oo... I« . Oltober 1845 a > ' ^ „ v . l ^
den Getla.ten wcgcn ' ^ oolHhl
«ufenlhaltts Mathias T)ll , ^ U">
als culliwr 2<i »otnw am ^̂ <
und Kosten besteUt wulde- ^>" ^el

Dessen werden diese b c ' ^ ;u "«1
verständigt, daß si' al!e..s^^ ĉh . ,
Zeit selbst zu " s c h e l l - ^ - > ,
andern Sachwalter zu b" "̂ ^ "
her namhaft zu mache" h ^ ^zge!" l
diese Rechtssache m«l ̂  ^,^. ^"
Kurator verhandelt werd n ̂  ^

K. l. Gezirtsgerlcht l5<>> ^
Dezember 1876.

Dr»< und v«r l» , y , , z , . ». Kleinmayl ck Ke .̂ «»mberg.


